
Freitag, 7. September 2012, 9.30 bis 16.00 Uhr

Kongressforum Stadtspital Waid, Tièchestrasse 99, 8037 Zürich
ab HB Zürich: Tram 11 bis Bucheggplatz, weiter mit Bus 69 bis Waidspital

www.geriatrieforum.ch

Gesundheits- und Umweltdepartement

Neues Erwachsenenschutzrecht:  
Was heisst das für Spitäler und Heime? 

12. ZÜRCHER
GERIATRIEFORUM

WAID



Tagungsbeschreibung

Anfang 2013 tritt das neue Erwachsenenschutzrecht in Kraft. 
Dieses bringt für das Sozial- und das Gesundheitswesen in der 
ganzen Schweiz einschneidende Änderungen mit sich. Zentral ist 
die Stärkung des Persönlichkeitsschutzes und der Selbstbestim-
mung. Im Sozialwesen sind vor allem die Vormundschaftsbehörden 
betroffen, im Gesundheitswesen sowohl die Spitäler als auch die 
Institutionen der Langzeitpflege. Das 12. Zürcher Geriatrieforum 
Waid greift diese weitreichende Thematik auf.

Juristinnen, die sich seit Jahren intensiv mit der Materie auseinan-
dersetzen, informieren über die wichtigsten Änderungen als Folge 
des neuen Gesetzes, welches das veraltete Vormundschaftsrecht 
von 1912 ablöst. Mit einem einführenden Referat erhält das Pub-
likum einen Gesamtüberblick über das neue Erwachsenenschutz-
recht, anschliessend werden zwei für Gesundheitsinstitutionen 
besonders wichtige Themen vertieft: Die Patientenverfügung und 
das Vertretungsrecht bei medizinischen Massnahmen. Dabei wird 
mit konkreten Fallbeispielen aus Akutspital und Langzeitpflege ein 
direkter Bezug zur Praxis hergestellt. Die präsentierten Beispiele 
werden aus den verschiedenen Blickwinkeln der Fachleute und 
unter Einbezug des Publikums diskutiert.



Programm

Begrüssungskaffee

Begrüssung, Einleitung
Stadträtin Claudia Nielsen, Michael Allgäuer, 
Daniel Grob

Was ändert sich mit dem neuen Erwachsenenschutzrecht?
Ursula Birchler

TEIL I: PATIENTENVERFÜGUNG

Folgen des neuen Rechts für die Patientenverfügung
Margot Michel 

Pause

Fallbeispiel 1 (aus einem Pflegezentrum) / Diskussion 
Gabriela Bieri-Brüning

Fallbeispiel 2 (aus der Klinik für Akutgeriatrie) / Diskussion
Ulrike Darsow

Mittagessen (Stehlunch)

TEIL II: VERTRETUNGSRECHT BEI MEDIZINISCHEN 
MASSNAHMEN

Bedeutung des Vertretungsrechts bei medizinischen Mass-
nahmen 
Margot Michel 

Fallbeispiel 3 (aus einem Pflegezentrum) / Diskussion
Gabriela Bieri-Brüning

Fallbeispiel 4 (aus der Klinik für Akutgeriatrie) / Diskussion
Berta Truttmann 

Abschluss der Tagung

Ab 9.00

9.30

10.00

10.30

10.50

11.15

12.00

12.45

14.00

14.20

15.05 

16.00



Referentinnen und Referenten

Lic. iur. Michael Allgäuer Executive MPA Unibe, Departementssekre-
tär des Gesundheits- und Umweltdepartements der Stadt Zürich

Dr. med. Gabriela Bieri-Brüning Leiterin Geriatrischer Dienst, Pflege-
zentren, Stadt Zürich

RA lic. iur. Ursula Birchler ehemals 1. Adjunktin, Vormundschaftsbe-
hörde, Stadt Zürich

Dr. med. Ulrike Darsow Oberärztin, Klinik für Akutgeriatrie, Stadtspital 
Waid, Zürich

Dr. med. Daniel Grob MHA, Medizinischer Direktor, Chefarzt Klinik für 
Akutgeriatrie, Stadtspital Waid, Zürich

Dr. iur. Margot Michel Oberassistentin und Lehrbeauftragte, Universi-
tät Zürich, Rechtswissenschaftliches Institut 

Dr. oec. Claudia Nielsen Vorsteherin des Gesundheits- und Umwelt-
departements der Stadt Zürich

Dr. med. Berta Truttmann Leitende Ärztin, Klinik für Akutgeriatrie, 
Stadtspital Waid, Zürich



Moderation
Daniel Grob

Tagungssprache
Deutsch

Anmeldung
Die Teilnahme ist kostenlos, die Platzzahl beschränkt. 
Teilnahmebestätigungen werden keine verschickt. Sie 
hören nur von uns, falls die Tagung ausgebucht ist und 
wir Ihnen keinen Platz anbieten können.

Anmeldung bis spätestens 
25. August 2012 an:

Stadt Zürich
Gesundheits- und Umweltdepartement
Departementssekretariat
Walchestrasse 31
Postfach 3251, 8021 Zürich

Fax 044 412 28 20
E-Mail: gud@zuerich.ch

Fortbildungs-Credits für Ärztinnen und Ärzte
SFGG anrechenbar 5 Credits

Organisatorisches



Organisation
Stadt Zürich
Gesundheits- und Umweltdepartement
Walchestrasse 31
Postfach 3251, 8021 Zürich
www.stadt-zuerich.ch/gud

Stadt Zürich
Stadtspital Waid
Tièchestrasse 99
8037 Zürich
www.waidspital.ch

Schweizerische Fachgesellschaft für Geriatrie (SFGG)

Schweizerische Vereinigung für Sozialpolitik (SVSP)

Patronat
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